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76. Jahrgang  ·  Nummer 10  ·  Donnerstag, 16. Mai 2024

Von Freitag, 31. Mai, bis 
Sonntag, 2. Juni, prä-
sentieren Vereine, loka-
le Gruppen und Partner-
städte wieder kulturelles 
Leben, Brauchtum und 
Spezialitäten in der Her-
zogenauracher Innen-
stadt. 
Diverse Musikbühnen und 
ein buntes Kinderpro-
gramm inkl. Spielmobil 
versprechen Spaß für die 
ganze Familie – also auf in 
ein bewegendes Wochen-
ende!

Festzeiten
Freitag:	 18.00 bis 23.30 Uhr
Samstag:	13.00 bis 23.30 Uhr
Sonntag:	 11.00 bis 20.00 Uhr (Schlosshof: 11.00 bis 22.00 Uhr)

Eröffnung
Am 31. Mai eröffnet der Bürgermeister um 18.00 das Altstadt-
fest auf der Bühne des Karnevalsclubs.

Programm
Ein Flyer mit dem vollständigen Festprogramm ist 
erhältlich im Rathaus und in der Tourist Info, Markt-
platz 11, auf www.herzogenaurach.de/altstadtfest 
oder per QR-Code:
Die Tourist Info ist während des Festes am Freitag 
und Samstag von 10.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag von 13.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Der verkaufsoffene Sonntag lädt von 13.00 bis 18.00 Uhr zum 
Kommen ein. Während dieser Zeit können Sie auch – anlässlich 
des Jubiläums „5 Jahre HERZOgutschein“ – Ihren Gutschein über 
25,00 EUR für 20,00 EUR (pro Kunde maximal 5 Gutscheine) kau-
fen. Die Förder- und Werbegemeinschaft steht mit einem Stand 
vor dem Reformhaus Dorweiler für Sie bereit.

Buntes kostenfreies Kinderprogramm
Vom traditionellen Entenangeln über ein Mitmachkonzert bis hin 

zum Kindertheater am Samstag mit Krowis Puppenbühne um 
15.00 und 16.30 Uhr (bei schlechtem Wetter im Sitzungssaal des 
Rathauses) wird einiges geboten. 
Das Spielmobil des Generationen.Zentrums ist Samstag und 
Sonntag von 13.00 bis 18.00 Uhr in der Hauptstraße dabei.

Jugendschutz und Alkohol
Es gelten die gesetzlichen Bestimmungen zum Jugendschutzge-
setz. Die teilnehmenden Vereine haben sich verpflichtet, alle al-
koholfreien Getränke günstiger als Bier anzubieten. Sie sind ge-
halten, Alkohol nur an Erwachsene auszuschenken.
Denken Sie bitte auch daran, dass Sie Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen beim Umgang mit Alkohol ein Vorbild sind.

Veranstalter
Stadt Herzogenaurach, Amt für Stadtmarketing und Kultur

Verkehrsinformation
Anlässlich des Altstadtfestes sind die Hauptstraße zwischen den 
Einmündungen Steggasse und Reytherstraße, die Badgasse zwi-
schen den Einmündungen An der Schütt und Hauptstraße sowie 
der Marktplatz für den Auf- und Abbau bereits ab Mittwoch, 29. 
Mai, 13.00 Uhr, bis Montag, 3. Juni, ca. 20.00 Uhr, für den gesam-
ten Fahrzeugverkehr gesperrt. 
Die Parkplätze rund um das Alte Rathaus (Marktplatz 1) sind ab 
Dienstag, 28. Mai, 7.00 Uhr, gesperrt, die Bewohnerparkplätze 
„Am Schlossgraben“ ab Mittwoch, 29. Mai, 8.00 Uhr. 
Ab dem 29. Mai, 12.00 Uhr, stehen die Parkplätze in der west-
lichen Hauptstraße nicht mehr zur Verfügung. Die Zu- und Ab-
fahrt zum Parkplatz der Sparkasse bleibt zunächst möglich; die 
Einbahnstraßenregelung in der Badgasse wird hierfür zwischen-
zeitlich aufgehoben. Nach Dienststellenschluss der Sparkasse 
am Freitag, 31. Mai, 17.00 Uhr, ist jedoch auch hier der zugehöri-
ge Parkplatz gesperrt. 

Einbahnstraßenregelung im Steinweg temporär aufgehoben
Die Einbahnregelung im Steinweg wird im Rahmen der Veran-
staltung aufgehoben, um Anliegerinnen und Anliegern die Zu- 
und Abfahrt bis zur Einmündung Kirchenplatz zu ermöglichen.

Änderungen für den Busverkehr
Der Herzobus der Linien 268 und 273 Uhrzeigersinn wird auf-
grund der Sperrung in der Innenstadt von Mittwoch, 29. Mai, ab 
12.00 Uhr, bis zum Betriebsende am Montag, 3. Juni, über die Stra-
ßen Zum Flughafen, Hans-Sachs-Straße und Nutzungsstraße 

Herzlich willkommen auf dem Altstadtfest 2024 – dem Fest der Vereine!
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Ferienbetrieb
Die vhs-Geschäftsstelle ist während der Pfingstferien von Sams-
tag, 18. Mai, bis Sonntag, 2. Juni 2024, geschlossen.

umgeleitet. Die Haltestellen „Marktplatz“ und „Nutzungsstraße/
Adlerstraße“ können nicht bedient werden. Beide Linien halten 
ersatzweise an der Haltestelle „Am Hallertürlein (stadtauswärts). 
Zusätzlich wird während der Veranstaltung ein Sonderbus (Linie 
2) mit der Haltestelle „Wartehäuschen in der Blumenstraße“ (Li-
nie 2) in Hammerbach eingesetzt. 
Die Stadt Herzogenaurach bittet um Verständnis für entstehen-
de Beeinträchtigungen und freut sich über zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher.

An- und Abfahrt planen
	· Pendelbusse zu vergünstigten Preisen (siehe Fahrplan auf der 
nächsten Seite)

	· Fahrradparkplatz bei der Sparkasse (Badgasse)
	· Taxistände in den Straßen Zum Flughafen und An der Schütt
	· Parkplätze: P1 An der Schütt, P3 Steinerne Brücke, P4 Rathaus, 
P5 Vereinshaus, Parkplatz Schaeffler „Mühlgärten“ (Samstag 
und Sonntag), Behindertenstellplätze auf P1, P4 und P5.

Es handelt sich um eine dreijährige Berufsausbildung. 
Bewerbungsschluss: Montag, 5. August 2024.

Bitte bewerben Sie sich über www.mein-check-in.de/ 
herzogenaurach. 
Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie im Inter-
net unter www.herzogenaurach.de (Suche: „Stellenange-
bote“). 
Für Ihre Bewerbung beachten Sie bitte auch die allgemeinen 
Hinweise, die Bestandteil der Ausschreibung sind.

Die Stadt Herzogenaurach sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Bauingenieur (w/m/d) für die Leitung des 
Sachgebiets Tiefbau u. Stadtentwässerung

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit 
(39-Stunden-Woche) 
Bewerbungsschluss: Montag, 20. Mai 2024.
Darüber hinaus sucht die Stadt Herzogenaurach zum 	
1. September 2025

Auszubildende (w/m/d) 			 
für den Beruf Verwaltungsfachangestellter 		
– Fachrichtung Kommunalverwaltung –

Informationen zum Angebot
Das Generationen.Zentrum schafft Begegnungen für Klein und 
Groß. Das offene Haus ist für alle Bürgerinnen und Bürger da und 
teilt sich in die Fachbereiche Kinder und Familien, Jugend und 
Generationen plus auf. Dabei orientiert sich die Angebotsviel-
falt an den Interessen, Wünschen und Bedürfnissen der jeweili-
gen Zielgruppe. Das wechselnde Programm finden Sie auf www.  
herzogenaurach.de/generationenzentrum – oder melden Sie sich 
unter Tel. 09132 / 734170.

Tag der offenen Gartentür im Landkreis

Der beliebte Tag der offenen Gartentür lädt auch in diesem Jahr 
wieder zum Entdecken in ausgewählte, private Gärten im Land-
kreis Erlangen-Höchstadt ein. Dieser findet bereits am Sonntag, 
16. Juni 2024, von 10.00 bis 17.00 Uhr statt − zur besten Blütezeit 
von Rosen und Stauden. Hobbygärtnerinnen und -gärtner kön-
nen gemeinsam fachsimpeln, neue Ideen für den eigenen Garten 
entwickeln oder einfach die grünen Oasen genießen.
Alle Informationen zu den teilnehmenden Gärten im Landkreis 
gibt es auf www.erlangen-hoechstadt.de/gartentuer.  

ANZEIGE

Kostenlose herzoEntdeckertouren

Für Kurzentschlossene: „Innenstadt erleben“ am Freitag, 17. 
Mai 2024, 14.30 Uhr  
Warum gerade eine Tour durch die Innenstadt machen, wo man 
doch alle und alles schon kennt? Weil es viele Geschichten und 
Besonderheiten gibt! herzoGästeführerin Ottilie Sachs nimmt 
Sie mit zu Modetreff, wo Sie in einem kleinen Laden große Mode 
entdecken können. Zu H3 Wohnkultur, wo sie staunen werden, 
welche Wohnkonzepte gerade en vogue sind, und zum Abschluss 
in das Restaurant IGNATZ, wo es nicht nur gutes Essen, sondern 
auch köstliche Drinks gibt. Und überall warten nette Gespräche 
und interessante Anekdoten auf Sie.
Treffpunkt: Nürnberger-Tor-Platz, jetzt anmelden auf www.
herzogenaurach.de/herzoentdecker.

Freitag, 28. Juni, 17.30 Uhr: „Wir sind die Neuen“
Stillstand gibt es in unserer Stadt nicht – das beweist Ihnen Mo-
nika Beck auf einer besonderen Tour durch Herzogenaurach. Sie 
erleben hier die moderne und kreative Küche des Restaurant Tan-
nebaums, entdecken die neue Heimat der bierfabrik hoehn, und 

seien Sie gespannt auf die Pole Birdies! Hier erfahren Sie, wie 
sich Tanz und Akrobatik zu einer ausdrucksstarken Kunstform 
verbinden. 
Anmeldung auf www.herzogenaurach.de/herzoentdecker.

Informieren Sie sich über die abwechslungsreichen Angebo-
te unserer herzoGästeführer auf www.herzogenaurach.de/ 
stadtrundgaenge.



59

Fahrplan Altstadtfest 2024

Von Freitag, 31. Mai, bis Sonntag, 2. Juni 2024, bietet die Herzo Bäder- und Verkehrs-GmbH anlässlich des Altstadtfestes Pendel-
busse an. Diese werden halbstündlich vom Busbahnhof „An der Schütt“ aus die einzelnen Haltestellen anfahren.
Der Fahrpreis beträgt je Fahrt für Erwachsene 1,00 EUR, Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre 0,50 EUR. Kinder bis 6 Jahre (Mitnah-
me nur in Begleitung Erwachsener) fahren gratis. 
VGN-Fahrausweise und das Deutschland-Ticket haben auf diesen Sonderfahrten keine Gültigkeit.

Abfahrten halbstündlich: Freitag ab 20.30 bis 0.30 Uhr, Samstag ab 17.30 bis 0.30 Uhr, Sonntag ab 13.00 bis 23.00 Uhr.
Änderungen vorbehalten.

Fahrplan

Linie 1							       Freitag		  Samstag	  Sonntag
Abfahrt Busbahnhof An der Schütt			   20.30	 21.00	 17.30	 18.00	 13.00	 13.30
Hauptendorf, Ortsmitte					     20.33	 21.03	 17.33	 18.03	 13.03	 13.33
Herzogenaurach, Hauptendorfer Straße			   20.35	 21.05	 17.35	 18.05	 13.05	 13.35
Niederndorf, Am Behälterberg (stadteinwärts)		  20.38	 21.08	 17.38	 18.08 	 13.08	 13.38
Niederndorf, St.-Josefs-Kirche				    20.41	 21.11	 17.41	 18.11	 13.11	 13.41
Niederndorf, Montessori-Schule				    20.45	 21.15	 17.45	 18.15	 13.15	 13.45
Herzogenaurach, Martin-Luther-Platz			   20.48	 21.18	 17.48	 18.18	 13.18	 13.48
Herzogenaurach, Einkaufszentrum Ost			   20.51	 21.21	 17.51	 18.21 	 13.21	 13.51
Herzogenaurach, Wydhösselstraße			   20.53	 21.23	 17.53	 18.23 	 13.23	 13.53
Herzogenaurach, Ankunft Busbahnhof An der Schütt		  20.56	 21.26	 17.56	 18.26	 13.26	 13.56
Letzte Rückfahrt ab Busbahnhof An der Schütt 	          	             0.30	             0.30	             23.00          

Linie 2							       Freitag		  Samstag	 Sonntag
Abfahrt Busbahnhof An der Schütt			   20.30	 21.00	 17.30	 18.00	 13.00	 13.30
Herzogenaurach, Kolbstraße				    20.34	 21.04	 17.34	 18.04	 13.04	 13.34
Herzogenaurach, Münchener Str.				    20.36	 21.06	 17.36	 18.06	 13.06	 13.36
Haundorf, Haundorfer Str.					    20.38	 21.08	 17.38	 18.08	 13.08	 13.38
Beutelsdorf						      20.40	 21.10	 17.40	 18.10	 13.10	 13.40
Hammerbach, Hammerbacher Str. 				    20.44	 21.14	 17.44	 18.14	 13.14	 13.44
Hammerbach, Wartehäuschen in der Blumenstraße	 	 20.45	 21.15	 17.45	 18.15	 13.15	 13.45
Welkenbach, Holzäckerstraße 				    20.47	 21.17	 17.47	 18.17	 13.17	 13.47
Herzogenaurach, Atlantis					     20.50	 21.20	 17.50	 18.20	 13.20	 13.50
Herzogenaurach, An der Bieg 				    20.52	 21.22	 17.52	 18.22	 13.22	 13.52
Herzogenaurach, Ankunft Busbahnhof An der Schütt		  20.56	 21.26	 17.56	 18.26	 13.26	 13.56
Letzte Rückfahrt ab Busbahnhof An der Schütt 	          	             0.30	             0.30	            23.00         

Linie 3							       Freitag		  Samstag	 Sonntag
Abfahrt Busbahnhof An der Schütt	 		  20.30	 21.00	 17.30	 18.00	 13.00	 13.30
Herzogenaurach, Kärntner Straße				    20.31	 21.01	 17.31	 18.01	 13.01	 13.31
Herzogenaurach, Orffstraße				    20.32	 21.02	 17.32	 18.02	 13.02	 13.32
Herzogenaurach, Schönthalstraße				    20.33	 21.03	 17.33	 18.03	 13.03	 13.33
Herzogenaurach, Paul-Lincke-Straße			   20.34	 21.04	 17.34	 18.04	 13.04	 13.34
Dondörflein						      20.36	 21.06	 17.36	 18.06	 13.06	 13.36
Höfen							       20.38	 21.08	 17.38	 18.08	 13.08	 13.38
Zweifelsheim, Zweifelsheim				    20.40	 21.10	 17.40	 18.10	 13.10	 13.40
Zweifelsheim, Puschendorfer Straße (nahe Poppenhof)	 20.41	 21.11	 17.41	 18.11	 13.11	 13.41
Höfen 		  					     20.43	 21.13	 17.43	 18.13	 13.13	 13.43
-Haltestelle						         .44		     .44			      .44
Dondörflein						      20.45	 21.15	 17.45	 18.15	 13.15	 13.45
Steinbach						      20.47	 21.17	 17.47	 18.17	 13.17	 13.47
Burgstall (Wartehäuschen)				    20.50	 21.20	 17.50	 18.20	 13.20	 13.50
Herzogenaurach, Orffstraße				    20.52	 21.22	 17.52	 18.22	 13.22	 13.52
Herzogenaurach, Schönthalstraße				    20.53	 21.23	 17.53	 18.23	 13.23	 13.53
Herzogenaurach, Paul-Lincke-Straße			   20.54	 21.24	 17.54	 18.24	 13.24	 13.54
Herzogenaurach, Festplatz				    20.55	 21.25	 17.55	 18.25	 13.25	 13.55
Herzogenaurach, Ankunft Busbahnhof An der Schütt		  20.56	 21.26	 17.56	 18.26	 13.26	 13.56
Letzte Rückfahrt ab Busbahnhof An der Schütt 	          	             0.30	              0.30	             23.00         
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Gänse und Enten bitte nicht füttern!

Entlang der Aurach und am Wiwaweiher leben Enten, Grau- und 
Kanadagänse in teilweise zu großer Zahl. Das führt zu erhebli-
chen ökologischen Problemen und kann die Gesundheit gefähr-
den. Die Wasservögel verunreinigen durch ihren Kot die Gewäs-
ser, Liegewiesen und Spielplätze. Der Kontakt mit dem Gänsekot 
kann Infektionen auslösen. 
Ein Hauptgrund für die übermäßig große Gänsepopulation ist das 
Füttern. Die Stadt hat deshalb Informationstafeln an der Aurach-
promenade, an der westlich des Freibads gelegenen Aurachwiese 
und am Wiwaweiher aufgestellt, die auf die Problematik hinwei-
sen. Nicht nur der Kot, auch das Futter selbst stellt ein Problem 
dar. Futterreste sinken auf den Gewässergrund, verfaulen dort 
und begünstigen Algenwachstum. Dadurch wird den Fischen und 
Wasserpflanzen Sauerstoff entzogen. Fische können sterben und 
Pflanzen eingehen, das Gewässer kippt um. Liegengebliebene Le-
bensmittel können auch Ratten und Tauben anziehen.
Das Füttern der Wasservögel ist nicht notwendig, denn als frei-
lebende Wildtiere finden sie in ihrer natürlichen Umgebung aus-
reichend Nahrung. Zudem kann verfüttertes Brot im Magen der 
Tiere aufquellen und zu Verdauungsstörungen, schlimmstenfalls 
zum Tod führen. 
Die Kanadagans kommt ursprünglich aus Nordamerika und hat 
als gebietsfremde Tierart in unserem Naturraum keine natürli-
chen Fressfeinde. Auch deshalb nimmt die Population stark zu. 
Sie verdrängt unsere heimischen Gänse und Enten und bringt das 
Ökosystem aus dem Gleichgewicht.
Nach der Reinhaltungssatzung der Stadt Herzogenaurach ist das 
Füttern von Wildtieren verboten – ein wichtiger Baustein zur Ein-
dämmung der Gänsepopulation. 

„H2O – Ach so?! – dem Wasser auf der Spur“ 	
Das war der 13. Earth Day Herzogenaurach

Ein sprudelnder Wasserhahn beim Zähneputzen, ein kühles Bad 
im Sommer oder das erfrischende Glas Wasser nach dem Sport 
– Wasser ist ein treuer Begleiter in unserem Alltag, den wir oft 
als selbstverständlich hinnehmen. Doch hinter dieser scheinba-
ren Selbstverständlichkeit verbirgt sich eine lebenswichtige Res-
source, die es zu schützen gilt. Unter dem Motto „H2O – Ach so?! 
– dem Wasser auf der Spur“ widmete sich der Earth Day Herzo-
genaurach in diesem Jahr der Spur des Wassers, um seine Bedeu-
tung für unser Leben und unsere Umwelt aufzuzeigen.
Das Orga-Team aus den Herzogenauracher Unternehmen  
Schaeffler, adidas AG, PUMA SE, ProLeiT by Schneider Electric 
GmbH sowie dem Gymnasium Herzogenaurach und den Grund-
schulen Herzogenaurach und Niederndorf luden gemeinsam mit 
der Stadtverwaltung am 29. und 30. April 2024 zu verschiedenen 
Führungen, Vorträgen und Aktionen rund um das Thema Was-
ser ein. 
Der Earth Day wird weltweit jährlich begangen, inzwischen in 
mehr als 190 Ländern der Erde. Das Ziel aller Nationen ist es, für 
die natürliche Umwelt zu sensibilisieren, das Konsumverhalten 
zu überdenken und insbesondere junge Menschen in ein kreati-
ves Umweltprojekt einzubinden. 
Weitere Informationen auf www.earthday.de und auf www. 
herzogenaurach.de, Suche: earth day.

Herzogenaurach im Schlosshof, Marktplatz 11

Tickets ab sofort im Vorverkauf auf  
www.herzogenaurach.de/openairkino oder in der Tourist 
Info, Marktplatz 11
Preise: Vorverkauf: 9,00 EUR (Online zzgl. VVK-Gebühr)
Abendkasse (nach Verfügbarkeit): 11,00 EUR
Ermäßigte Tickets an der Abendkasse zu 9,00 EUR gibt es 
für Kinder & Jugendliche (bis 18 Jahre), Schüler*innen & 
Studierende, Bundesfreiwilligendienstleistende, Schwer-
behinderte mit B-Vermerk, Arbeitslose, Inhaber*innen des 
herzoPASSES, des Ausweises der Herzogenauracher Tafel 
oder der Bayerischen Ehrenamtskarte. Der jeweilige Nach-
weis ist am Einlass vorzulegen. 
Einlass: 20.30 Uhr, Filmbeginn ab etwa 21.15 Uhr, freie 
Platzwahl.

Bei einer amtlichen Unwetterwarnung muss das Open-Air 
Kino leider entfallen. In diesem Fall wird der Ticketpreis nicht 
erstattet.
Details zu den Filmen auf www.herzogenaurach.de/ 
openairkino und www.mobileskino.de.

Donnerstag, 13. Juni
Oh la la – Wer ahnt denn sowas?

Freitag, 14. Juni
Ein ganzes Leben

Samstag, 15. Juni
Ella und der schwarze Jaguar

Sonntag, 16. Juni
Rehragout-Rendezvous

Montag, 17. Juni
Andrea lässt sich scheiden

Dienstag, 18. Juni
Eine Million Minuten

Mittwoch, 19. Juni
Maria Montessori

Donnerstag, 20. Juni
791 km

Freitag, 21. Juni
Anatomie eines Falls

Samstag, 22. Juni
Ein Fest fürs Leben
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Am 23. Mai 1949 wurde das Grundgesetz unterzeichnet und die 
Bundesrepublik Deutschland gegründet. Anders als in anderen 
Ländern nannte es der für die Erarbeitung verantwortliche Par-
lamentarische Rat bewusst nicht „Verfassung“, um den proviso-
rischen Charakter angesichts der Teilung Deutschlands hervor-
zuheben. Seit der Wiedervereinigung 1990 gilt das Grundgesetz 
nun für ganz Deutschland.

Das Grundgesetz – eine Erfolgsgeschichte
Bundestagspräsidentin Bärbel Bas unterstrich im Rahmen einer 
Feierstunde im September 2023 zur Konstituierung des Rats: 
„Der Parlamentarische Rat zog die Lehren aus dem dunkelsten 
Kapitel deutscher Geschichte. Er schuf eine moderne sowie – für 
künftige Entwicklungen – offene Verfassung.“ Und sie fuhr fort: 
„ ,Die Würde des Menschen ist unantastbar.‘ So lautet Artikel 1 
Absatz 1 des Grundgesetzes. Ein Satz, der einen absoluten An-
spruch formuliert. Aus der Erfahrung der totalen Verneinung der 
Menschenwürde heraus. Aus dem Provisorium Grundgesetz ist 
eine Erfolgsgeschichte geworden: die weithin geschätzte Verfas-
sung unseres Landes.“*

Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit
Heute wird das Grundgesetz zu den ältesten geltenden Verfas-
sungen der Welt gezählt. Viele junge Demokratien nahmen es sich 
seitdem als Vorbild für ihre eigenen Verfassungen. Und der bereits 
erwähnte Artikel 1 Absatz 1 eröffnet die Europäische Charta der 
Grundrechte. Doch es gilt: „Demokratie ist keine Selbstverständ-
lichkeit: Sie muss täglich erlernt, gelebt, gestaltet, geschützt und 
verteidigt werden. In Zeiten des Anstiegs rechtsextremer, ras-
sistischer und antisemitischer Hetze und Gewalt braucht es in 
Deutschland eine starke Zivilgesellschaft und eine wehrhafte De-
mokratie“. So heißt es auf der Seite des Bundesprogramms „De-
mokratie leben!“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (www.demokratie-leben.de). 

Demokratie lesen
Im Rahmen dessen haben Stadt und Landkreis Bamberg „Demo-
kratie lesen“ ins Leben gerufen, das sich die gleichnamige Projekt-
gruppe des Nachhaltigkeitsbeirats Herzogenaurach zum Vorbild 
genommen hat. Eine Auswahl an Büchern, für die Kleinsten be-
reits in Form von Bilderbüchern, kann das wichtige Ziel erreichen, 
schon den Jüngsten in unserer Gesellschaft demokratische Wer-
te zu vermitteln und das komplexe Thema Demokratie auf alters-
gerechte Geschichten herunterzubrechen. 
Wer von klein auf und zunächst ganz spielerisch mit demokrati-
schen Zusammenhängen in Berührung kommt, wird sich mit den 
Werten, die unser Grundgesetz verkörpert, identifizieren und die-
se leben und verteidigen, so die Hoffnung aller Projektbeteiligten.

Lesung in der Stadtbücherei
In Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei und den HerzoLese-
paten stellen die Mitwirkenden das Projekt am Mittwoch, 22. 
Mai 2024, um 15.00 Uhr in der Stadtbücherei vor. Beispielhaft 
wird dabei das Bilderbuch „Ich bin für mich“ für Kinder ab 5 Jah-
ren vorgelesen und gezeigt. Dabei dreht sich alles um eine Wahl 
im Tierreich: Der Löwe soll als Herrscher abgelöst werden, viele 
Tiere, die nun kandidieren, wollen jedoch ihre eigenen Interessen 
durchsetzen. Das kann nicht gut gehen!

75 Jahre Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland – 			 
Bücher zum Thema „Demokratie“ für Kindergarten- und Grundschulkinder

Eingeladen sind hier ganz explizit 
auch Erwachsene, denn sie sind 
es, die als Multiplikatoren fungie-
ren, indem sie zu Hause, in Kinder-
garten oder Grundschule Bücher vorlesen und mit den Kindern 
über Demokratie ins Gespräch kommen.

Große Auswahl im Katalog der Stadtbücherei
Sie interessieren sich für Bücher zum Thema? Dann geben Sie auf 
www.herzogenaurach.de/stadtbuecherei im Internetkatalog den 
Suchbegriff „Demokratie lesen“ ein – Sie erhalten eine Auflistung 
aller verfügbaren Bücher und können sich für jede Altersgruppe 
die passende Lektüre ausleihen – sofern gerade verfügbar.
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Das Bürgerbüro empfiehlt: Nutzen Sie die Vorteile 
der Online-Terminbuchung

Besuche im Bürgerbüro sind sowohl mit als auch ohne vorherige 
Terminvereinbarung möglich.
Dennoch wird empfohlen, gerade am Dienstag- und Donners-
tagnachmittag weiterhin die vorherige Terminvergabe über 
das Online-Buchungssystem auf www.herzogenaurach.de/ 
buergerbuero zu nutzen. Ohne Termin ist mit längeren Warte-
zeiten zu rechnen – gerade im Hinblick auf die erhöhte Nachfra-
ge von Ausweis- und Passdokumenten vor den Ferien. Machen 
Sie vorab einen Termin und planen Sie Ihren Urlaub entspannt. 
Auf www.herzogenaurach.de/buergerbuero erfahren Sie auch, 
welche Unterlagen für die Beantragung von Ausweisdokumen-
ten benötigt werden. Dadurch können eine schnellere Bearbei-
tung vor Ort gewährleistet und die Wartezeiten verkürzt werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro unter Tel. 
09132 / 901-176.
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1.	� Das Wählerverzeichnis zur Europawahl für die Stadt Herzo-
genaurach wird in der Zeit von Dienstag, 21. Mai, bis Frei-
tag, 24. Mai 2024, während der allgemeinen Öffnungszeiten – 
Montag, 8.30 – 12.30 Uhr; Dienstag, 7.30 – 12.30 Uhr und 13.30 
– 16.00 Uhr; Mittwoch, 8.30 – 12.30 Uhr; Donnerstag, 8.30 – 
12.30 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr, und Freitag, 8.30 – 12.30 Uhr – 
im Rathaus, Marktplatz 11, 91074 Herzogenaurach, Bürger-
büro, Erdgeschoss, für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereit gehalten. 					      
Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tat-
sachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses erge-
ben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein 
Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegeset-
zes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automa-
tisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich.				     
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

2.	� Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann von Dienstag, 21. Mai, bis Freitag, 24. Mai 2024, 
12.30 Uhr, im Rathaus, Marktplatz 11, 91074 Herzogenaurach, 
Bürgerbüro, Erdgeschoss, Einspruch einlegen. Der Einspruch 
kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift einge-
legt werden. 

3.	� Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten spätestens am 19. Mai 2024 eine Wahlbenach-
richtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, 
aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.		   
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein mit 
Briefwahlunterlagen erhalten haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

4.	� Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis Er-
langen-Höchstadt durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Landkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen.

5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
	 5.1  �wer in das Wählerverzeichnis eingetragen und wahlbe-

rechtigt ist.				     
Der Wahlschein kann in diesem Fall bis zum Freitag, 7. Juni 
2024, 18.00 Uhr, im Rathaus, Marktplatz 11, 91074 Her-
zogenaurach, Erdgeschoss, Ausstellungsraum, R.0.02, 
schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefo-
nisch) beantragt werden. Wer bei nachgewiesener plötz-
licher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter un-
zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann, kann den 
Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragen.

	 5.2  �eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahl-
berechtigte Person, wenn

Bekanntmachung der Stadt Herzogenaurach über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeich-
nis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Europawahl am Sonntag, 9. Juni 2024

	 a)  �sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis (bei Deutschen 
nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der 
Europawahlordnung) – bis zum 19. Mai 2024 – oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (nach § 21 Abs. 
1 der Europawahlordnung) – bis zum 24. Mai 2024 – ver-
säumt hat,

	 b)  �ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter Buch-
stabe a) genannten Fristen entstanden ist,

	 c)  �ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden 
ist und die Gemeinde von der Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat.		   
Der Wahlschein kann in diesem Fall bei der in Nr. 5.1 bezeich-
neten Stelle noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, schriftlich, 
elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) bean-
tragt werden.

6.	� Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7.	� Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zu-
gleich

	 –  einen amtlichen Stimmzettel,
	 –  einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
	 –  �einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, 

an die der Wahlbrief zu übersenden ist, und
	 –  ein Merkblatt für die Briefwahl.
	� Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen 

wird für die wahlberechtigte Person im Wählerverzeichnis die 
Ausstellung des Wahlscheins vermerkt. Dieser Vermerk hat 
zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne Wahlschein 
weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann. 
Gehen die beantragten Wahlunterlagen nicht oder nicht recht-
zeitig zu, sollten sich die betroffenen Wahlberechtigten um-
gehend an ihr Wahlamt wenden. 

	� Bis spätestens Samstag, 8. Juni 2024, 12.00 Uhr, besteht noch 
die Möglichkeit, einen neuen Wahlschein beim Wahlamt zu be-
antragen, wenn glaubhaft versichert wird, dass der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen ist.

8.	� Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder 
amtlich überbracht. Sie können auch durch die Wahlberechtig-
ten persönlich abgeholt werden. An andere Personen können 
diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berech-
tigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht und eines amtlichen Ausweises nach-
gewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.

9.	� Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehin-
dert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer von der wahlberechtigten Person selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder 
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verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnis-
se verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt hat.

10. �Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzet-
tel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebe-
ne Stelle abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort spä-
testens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.		   
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden.

Herzogenaurach, 16. Mai 2024

Dr. German Hacker
Erster Bürgermeister

Verordnung zur Änderung der Verordnung der Stadt 
Herzogenaurach über Parkgebühren (Parkgebüh-
renverordnung) vom 30. März 2009

Die Stadt Herzogenaurach erlässt auf Grund des § 6 a Abs. 6 und 
7 des Straßenverkehrsgesetzes i. V. m. § 10 der Zuständigkeits-
verordnung (ZustV) vom 16. Juni 2015 folgende Verordnung zur 

Europawahl 2024: Briefwahl ab sofort möglich

Briefwahlunterlagen können ab sofort bis Freitag, 7. Juni 2024, 
18.00 Uhr, bei der Stadt Herzogenaurach, Rathaus, Marktplatz 
11, 91074 Herzogenaurach, EG, Ausstellungsraum Zi.-Nr. R.0.02, 
persönlich abgeholt werden. Natürlich können Sie die Unterlagen 
auch schriftlich, elektronisch oder auch mündlich (nicht aber tele-
fonisch) beantragen.
Die elektronische Beantragung ist über das Bürgerserviceportal 
(www.buergerservice-portal.de/bayern/herzogenaurach) sowie 
über den QR-Code auf Ihrer Wahlbenachrichtigung oder auch per 
E-Mail (ordnungsamt@herzogenaurach.de) möglich. Nutzen Sie 
gerne den QR-Code, dort können Sie ganz problemlos mit Ihrem 
Mobiltelefon Ihre Briefwahlunterlagen beantragen.
Die Beantragung von Briefwahlunterlagen über das Bürgerser-
viceportal ist nur bis Mittwoch, 5. Juni 2024, 12.00 Uhr, möglich, 
da eine Zustellung über den Postweg und die Rückführung der 
Briefwahlunterlagen an das Wahlamt sonst nicht mehr gewähr-
leistet werden kann.
Wer bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den Wahlraum 
nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen 
kann, kann den Wahlschein gegen Vorlage eines ärztlichen At-
tests noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragen.
Bis spätestens Samstag, 8. Juni 2024, 12.00 Uhr, besteht noch 
die Möglichkeit, einen neuen Wahlschein beim Wahlamt zu be-
antragen, wenn glaubhaft versichert wird, dass der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist. Deshalb ist das Wahlamt (An-
schrift siehe oben) zusätzlich am Samstag, 8. Juni, von 10.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet.

Änderung der Verordnung der Stadt Herzogenaurach über Park-
gebühren (Parkgebührenverordnung)

§ 1

§ 2 der Verordnung über Parkgebühren wird wie folgt geändert:

Parkgebühren 
(1) Die Höhe der Parkgebühren wird wie folgt festgelegt:
1. Die erste halbe Stunde ist gebührenfrei.
2. Die Parkgebühren betragen 
	 a) in der Zone I:	             0,90 EUR für jede weitere halbe Stunde.
	 b) in der Zone II:            0,80 EUR für jede weitere halbe Stunde.
Die gebührenpflichtige Mindestparkzeit beträgt in beiden Zonen 
eine halbe Stunde.
(2) �Die Höchstparkdauer ergibt sich aus den Hinweisen an der je-

weiligen Einrichtung zur Überwachung der Parkzeit.
(3) �Werden Langzeitparkscheine ausgestellt, so gelten folgen-

de Sondertarife:
	 a) �Wochenparkschein auf den öffentlichen Stellflächen des 

„Großparkplatzes An der Schütt“ sowie des Parkplatzes 
„Aurachwiesen“ zu 22,00 EUR 

	 b) �4-Wochenparkschein auf den öffentlichen Stellflächen des 
„Großparkplatzes An der Schütt“ sowie des Parkplatzes 
„Aurachwiesen“ zu 52,00 EUR 

(4) �Soweit Umsatzsteuer gesetzlich entsteht, verstehen sich die 
Parkgebühren inklusive der gesetzlich geschuldeten Umsatz-
steuer.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer amtlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Herzogenaurach, 8. Mai 2024

Dr. German Hacker
Erster Bürgermeister

Lothar Stiegler war von 1999 an im Baubetriebshof tätig.  
Am 31. März 2010 ging er in den Ruhestand. 

Die Stadt Herzogenaurach ist Herrn Stiegler für sein lang-
jähriges Engagement dankbar und wird sein Andenken 
stets in Ehren halten.

Lothar Stiegler
geb. 19. September 1951            gest. 2. Mai 2024

Die Stadt Herzogenaurach trauert um

Dr. German Hacker
Erster Bürgermeister

Personalrat
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ANZEIGEN

Beratungstag Digitalisierung für Unternehmen im 
Landkreis Erlangen-Höchstadt

Das Zukunftszentrum Süd bietet in Kooperation mit der Wirt-
schaftsförderung des Landkreises am Dienstag, 11. Juni 2024, 
von 9.00 bis 16.00 Uhr einen Beratungstag zum Thema „Digi-
talisierung und Künstliche Intelligenz“ im Landratsamt, Nägels-
bachstr. 1, in Erlangen an. Interessierte aus kleinen und mittleren 
Unternehmen aller Branchen können sich in einem persönlichen 
Gespräch bis zu 45 Minuten kostenlos informieren.
Terminbuchung und Details auf www.zukunftszentrum-sued.de.

Verkehrsinformationen

Galgenhofer Straße 
Noch bis voraussichtlich Freitag, 28. Juni 2024, finden in der Gal-
genhofer Straße in Hauptendorf Sanierungsarbeiten an der Was-
serleitung statt. Betroffen ist der Bereich auf Höhe der Anwesen 
14 bis 25, der weiterhin vollständig für den Fahrzeugverkehr ge-
sperrt werden muss. 
Für die Fahrt von Herzogenaurach nach Hauptendorf (bzw. in 
Gegenrichtung) muss daher im genannten Zeitraum die Hans-
Maier-Straße bzw. die Erlanger Straße genutzt werden. 
Zu Fuß bleibt der Durchgang im Bereich der Baustelle weiter-
hin möglich. Mit dem Fahrrad ist ggf. an der Baustelle vorbeizu-
schieben.
Änderungen für Bus-Linien: Die Herzobus-Linie 274 (beide Rich-
tungen) wird über die Hans-Maier-Straße und über die Erlanger 
Straße direkt zum Friedrich-Weiler-Platz umgeleitet. Lediglich 
von Montag, 27. Mai, bis Montag, 3. Juni 2024, ist anlässlich des 
Altstadtfestes für die Herzobus-Linie 274 und für Sonderbusse 
die Durchfahrt möglich. Im übrigen Baustellenzeitraum können 
die Haltestellen „Galgenhofer Straße“, „Hauptendorfer Ortsmit-
te“ und „Hauptendorfer Straße“ von besagter Linie nicht bedient 
werden. Auch für die Regionalbuslinie 201 entfällt die Haltestel-
le „Hauptendorfer Ortsmitte“.

Niederndorfer Hauptstraße
Von Dienstag, 21. Mai, bis voraussichtlich Samstag, 1. Juni 2024, 
finden auf Höhe des Anwesens Nr. 4 in der Niederndorfer Haupt-
straße Tiefbauarbeiten statt. Dies hat Auswirkungen auf den Ver-
kehr in der Niederndorfer Hauptstraße, die zwischen den Ein-
mündungen Dinkelweg und Am Gemeindeweiher im genannten 
Zeitraum vollständig für den Fahrzeugverkehr gesperrt werden 
muss. Die Sperrung für den allgemeinen Verkehr ist bereits an 
der Kreuzung mit der Vacher Straße/Peter-Fleischmann-Stra-
ße beschildert sowie von der Autobahn bzw. Erlangen kommend 
am Abzweig nach Neuses/Niederndorf. Der Verkehr wird über 
den Hans-Ort-Ring (St 2244) und die Peter-Fleischmann-Stra-
ße (ERH 25) umgeleitet. Für den Schwerverkehr wird eine Umlei-
tung über den Hans-Ort-Ring (St 2244), Zum Flughafen (ERH3) 
und die Rathgeberstraße ausgewiesen.
Änderungen für die Herzobus-Linien: Die Buslinie 201 kann wäh-
rend der Baustellenzeit die Haltestelle „Neuses“ nicht bedienen. 
Ersatzweise wird die Haltestelle „Niederndorf – Feuerwehr“ an-
gefahren.
Wegen der geänderten Verkehrsregelung bittet die Stadt Her-
zogenaurach um besondere Vorsicht im Baustellenbereich so-
wie um Verständnis für entstehende Behinderungen und Unan-
nehmlichkeiten. 

A3-Ausbau 
Herzogenauracher Straße: Im Zuge des Neubaus der Aurachtal-
brücke verlängert sich die Vollsperrung der Herzogenauracher 
Straße bis voraussichtlich Mittwoch, 29. Mai. Anschließend gibt 
es eine einbahnige Verkehrsführung bis Freitag, 28. Juni 2024. 

Gemeindeverbindungsstraße Neuses-Steudach: Das Bauwerk, 
das die Gemeindeverbindungsstraße Neuses-Steudach unter der 
Autobahn A3 hindurchführt, wird im Zuge des sechsstreifigen 
Ausbaus der A3 neu gebaut. Aus diesem Grund bleibt die Gemein-
deverbindungsstraße Neuses- Steudach bis voraussichtlich 30. 
September 2024 weiterhin gesperrt.

Urlaubsplan Ärztenetz Herzogenaurach-Höchstadt 

Hausärzte			   Urlaub
MVZ Dr. Adamek			   geöffnet
Praxis Dr. Brunotte / Ropers	 21.5. - 24.5. u. 10.6. - 14.6.
Praxis Dr. Deistler			  geöffnet
Praxis Dr. Fuchs			   27.5. - 31.5. 
Praxis Dr. Hafeneder		  21.5. - 31.5. 
Praxis Dr. Hanslik			   17.6. - 28.6
Praxis Dr. Hassler			  27.5. - 31.5. 
Praxis Dr. Hübschmann		  geöffnet
Praxis Dr. Lang			   27.5. - 31.5. 
Praxis Dr. Lange / Klöckner		 27.5. - 31.5. 
Praxis Dr. Posfáy			   21.5. - 24.5. 
Praxis Dr. Wörlein			  27.5. - 31.5. 
Praxis Dr. Weidhaus		  31.5.
MZE				    27.5. - 31.5. 
Gastroenterologie
Praxis Dr. Buss			   21.5. - 31.5.
Gynäkologie 
HerzoDOC MVZ			   geöffnet
Praxis Dr. Ebert			   17.5. - 24.5.
Hautarzt
HerzoDerm			   geöffnet
Hals-, Nasen-, Ohrenarzt
Praxis Dr. Bucher			   31.5.
Kardiologie
Praxis Dr. Dittrich			   10.5. - 24.5.
Praxis Dr. Kuly			   20.5. - 30.5.
Kinder- und Jugendpsychiatrie
Praxis Dr. Nedoschill		  21.5. - 31.5. 
Neurologie
Praxis Dr. Lämmer		  31.5.
Orthopädie/Chirurgie
Herzomed MVZ			   geöffnet
Kinderheilkunde
Familien MVZ			   geöffnet
Praxis Dr. Wolfram		  21.5. - 31.5. 
Urologie
Praxis Dr. Krieger / Grunert		 31.5.

Fronleichnamskonzerte der Stadtjugendkapelle

Donnerstag, 30. Mai 2024, Marktplatz
14.30-16.30 Uhr: Bläserphilharmonie
17.00-18.30 Uhr: Ehemalige
Der Eintritt ist frei.  			 
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Mitgliederversammlung 2024 			 
Hospizverein Herzogenaurach e. V.			
vorm. Verein für ambulante Krankenpflege

Mittwoch, 22. Mai 2024, 19.30 Uhr, 
Pfarrzentrum St. Magdalena, Kirchenplatz 4

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte:	  

a) der Vorsitzenden	  
b) der stellvertretenden Vorsitzenden	  
c) der Koordinatorin	  
d) über die Trauerarbeit	 
e) über die Beratungen zur Patientenverfügung

3.	 Kassenberichte 
4.	 Berichte der Kassenprüfer
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Sonstiges – Diskussion
Die Mitglieder und alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen.

Flurneuordnung und Dorferneuerung Mausdorf-Pirkach 
Markt Emskirchen, Landkreis Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim

Vorzeitige Ausführungsanordnung
Im Verfahren Mausdorf-Pirkach wird die Ausführung des Flurbe-
reinigungsplanes vor seiner Unanfechtbarkeit angeordnet. Der 
neue Rechtszustand tritt mit dem 1. Oktober 2024 an die Stelle 
des bisherigen Rechtszustands. 
Die Änderungen der Gemeinde- und Kreisgrenzen treten am  
1. Oktober 2024 in Kraft. 
Die sofortige Vollziehung wird angeordnet, mit der Folge, dass 
Widersprüche und Anfechtungsklagen keine aufschiebende Wir-
kung haben.

Gründe
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten in gesetzlich 
vorgeschriebener Weise bekannt gegeben. Die verbliebenen Wi-
dersprüche liegen dem Spruchausschuss am Amt für Ländliche 
Entwicklung Mittelfranken zur Entscheidung vor. Der im Flur-
bereinigungsplan vorgesehene neue Rechtszustand verbessert 
die wirtschaftliche Lage der Beteiligten und fördert die allgemei-
ne Landeskultur. Aus dem längeren Aufschub seiner Ausführung 
würden daher voraussichtlich erhebliche Nachteile erwachsen. 
Die Voraussetzungen für die Anordnung der vorzeitigen Ausfüh-
rung des Flurbereinigungsplanes sind daher gegeben (§ 63 Abs. 
1 FlurbG).
Die sofortige Vollziehung der vorzeitigen Ausführungsanordnung 
wird angeordnet, damit aus einem längeren Aufschub der Ausfüh-
rung des Flurbereinigungsplanes den Beteiligten auf dem Gebiet 
des Grundstücksverkehrs keine erheblichen Nachteile erwach-
sen (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach dem 
ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch beim
Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Philipp-Zorn- 
Straße 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: Postfach 619, 91511 
Ansbach) eingelegt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen Form möglich. Die Einlegung eines Widerspruchs per einfa-
cher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen!
Diese Anordnung sowie die Bestandskarte, die den Stand der 
Flurkarte bei Eintritt des neuen Rechtszustandes darstellt, kön-
nen innerhalb von vier Monaten ab dem 1. Juni 2024 auch auf 
der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Mittelfranken auf der Seite Projekte in Mittelfranken 
unter „Öffentliche Bekanntmachungen in Flurneuord-
nungen und Dorferneuerungen“ eingesehen werden.
(https://www.ale-mittelfranken.bayern.de/137283/index.php)

Hinweis
Förderanträge für private Maßnahmen in der Dorferneuerung 
und die Förderung von Kleinstunternehmen können längstens bis 
zum Eintritt des neuen Rechtszustandes, das ist der Ablauf des 
30. September 2024, beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittel-
franken, Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach, gestellt werden.

Jagdgenossenschaft Burgstall

In der Versammlung am Montag, 13. Mai 2024, wurde beschlos-
sen:
Der Reinertrag der Jagdnutzung wird an die Jagdgenossen nach 
dem Verhältnis des Flächeninhalts der beteiligten Grundstücke 
verrechnet und in die nach den Ortsteilen Burgstall, Steinbach, 
Hauptendorf und Galgenhof getrennt geführten Gemeinschafts-
kassen eingebracht.
Jeder Jagdgenosse kann die Auszahlung seines Anteils verlangen. 
Der Anspruch erlischt, wenn er nicht binnen eines Monats nach 
Bekanntmachung der Beschlussfassung schriftlich oder münd-
lich zu Protokoll des Jagdvorstehers mit den zur Auszahlung er-
forderlichen Angaben geltend gemacht wird.
Flächenänderungen sind dem Jagdvorsteher mitzuteilen.

Herzlichen Glückwunsch!

An dieser Stelle wurde aus datenschutzrechtlichen Gründen eine 
Änderung gegenüber der Druckversion vorgenommen. Der amt-
liche Teil des Amtsblattes ist unverändert.
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I MPRESS U M

NOTDIENSTE UND SERVICES         EMERGENCY AND OTHER SERVICES 

Polizei			   Tel. 110
Police

Feuerwehr 	 Tel. 112
Fire department

Notarzt, Rettungsdienst,	 Tel. 112
Krankentransport 
Emergency call

Ärztlicher Notdienst	 Tel. 116 117
Emergency medical service

Giftnotruf	 Tel. 030 / 19240
Poison emergency number

Hilfe – 
Gewalt gegen Frauen	  Tel. 116 016
Help – Violence against women

Notdienste der HerzoWerke
Stand-by duty, HerzoWerke 	 Tel.

09132/
Erdgasversorgung:	 904-53 
Trinkwasserversorgung:	 904-54 
Stromversorgung: 	 904-55
Fernwärmeversorgung:	 904-56
Telekommunikationsdienste	 904-57
Herzo Media 8.00 bis 20.00 Uhr

Hospizverein	 Tel. 0179 / 9292888
Herzogenaurach e. V.
Bürodienst: mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr,
info@hospizverein-herzogenaurach.de

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de
Dentist on duty 
10.00 bis 12.00 / 18.00 bis 19.00 Uhr 

Samstag/Sonntag, 18./19. Mai:
Manuel Zwerger, Goethestr. 44, Erlangen, 
Tel. 09131 / 23325

Montag, 20. Mai:
Dr. Friedrich Kohlhase, Am Weißen Berg 
12, Weisendorf, Tel. 09135 / 8233

Samstag/Sonntag, 25./26. Mai:
Maximilian Buttazoni, Max-Planck-Str. 20, 
Fürth, Tel. 0911 / 737711

Apothekennotdienst Pharmacies on duty 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de, Erreichbarkeit: 24 Stunden ab genannter Uhrzeit	 Telefon

 
Do.,	 16.5.:	St. Wolfgang Apotheke (ab 9.00 Uhr), Puschendorf, Neustädter Str. 14, 		  09101 / 438
Fr.,	 17.5.:	Herz-Apotheke (ab 9.00 Uhr), Herzogenaurach, Ohmstr. 6, 		 09132 / 7415959
Sa.,	 18.5.:	Kloster-Apotheke (ab 9.00 Uhr), Aurachtal, Königstr. 10, 	 09132 / 62982
So.,	 19.5.:	Lohhof Apotheke (ab 9.00 Uhr), Herzogenaurach, Schützengraben 62,	 09132 / 63283
Mo.,	 20.5.:	Linden-Apotheke OHG (ab 9.00 Uhr), Obermichelbach, Veitsbronner Str. 21,		  0911 / 97596600
Di.,	 21.5.:	Sonnen-Apotheke (ab 9.00 Uhr), Herzogenaurach, Hauptstr. 26,		  09132 / 5019
Mi.,	 22.5.:	Linden-Apotheke OHG (ab 9.00 Uhr), Veitsbronn, Fürther Str. 11, 	 0911 / 751357
Do.,	 23.5.:	Kolibri Apotheke (ab 8.30 Uhr), Erlangen, Allee am Röthelheimpark 15, 		  09131 / 9202930
Fr.,	 24.5.:	Lerchen-Apotheke (ab 8.30 Uhr), Erlangen, Möhrendorfer Str. 25 A,		  09131 / 41510
Sa.,	 25.5.:	�Stadt-Apotheke (ab 9.00 Uhr), Herzogenaurach, Hauptstr. 36,	 09132 / 8000
So.,	 26.5.:	Apotheke am HerzogsPark (ab 9.00 Uhr), Herzogenaurach, Haydnstr. 23,		  09132 / 7384010
Mo.,	 27.5.:	Pharma24-Apotheke OHG (ab 8.30 Uhr), Erlangen, Langfeldstr. 27,		  09131 / 34203 
Di.,	 28.5.:	Apotheke Weisendorf (ab 8.00 Uhr), Weisendorf, Höchstadter Str. 4b, 			   09135 / 7271898
Mi.,	 29.5.:	Bahnhof Apotheke (ab 8.30 Uhr), Erlangen, Goethestr. 44, 	 09131 / 4064466

Abholung von Reisepässen 
und Personalausweisen
Personalausweise, die in der Zeit vom 
18. bis 30. April 2024, und Reisepässe, 
die vom 26. März bis 8. April 2024 bean-
tragt worden sind, können im Bürgerbüro, 
Marktplatz 11, persönlich oder mit schrift-
licher Vollmacht abgeholt werden. Infor-
mationen auf www.herzogenaurach.de/
paesse. Bei der Abholung sind die alten 
Dokumente (Personalausweis/Reisepass) 
zwingend vorzulegen. Auskünfte unter Tel. 
09132 / 901-176. 
Eine Terminbuchung ist möglich über die 
städtische Internetseite.

Beratungstermine
Pflege- und Demenzberatung: Donners-
tags von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus, 
Marktplatz 11. Nur mit Terminvereinba-
rung bei Fachberaterin Rosi Schmitt unter 
Tel. 09195 / 9986284 oder per E-Mail an  
rosi.schmitt@awo-erlangen.de. 
Eine Übersichtsauswahl an Beratungen 
in Herzogenaurach sind zu finden auf  
www.herzogenaurach.de/leben/soziale-
einrichtungen-beratungsstellen.

Aktuelles Amtsblatt 
immer auch
online lesen auf 
www.herzogenaurach.de/amtsblatt.

Vorgezogener Redaktionsschluss
Aufgrund des Feiertags am 30. Mai 2024 
erscheint das nächste Amtsblatt bereits 
am Mittwoch, 29. Mai. Redaktionsschluss 
ist am Freitag, 24. Mai, 13.00 Uhr. Beiträ-
ge, die die Redaktion danach erreichen, 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Pflege- und Tageseinrichtungen
Ob Pflegeeinrichtungen oder ambulante 
Betreuung in den eigenen vier Wänden – 
in Herzogenaurach gibt es viele Möglich-
keiten für Menschen, die auf Hilfe ange-
wiesen sind. Auf www.herzogenaurach.
de/pflege-und-tageseinrichtungen finden 
Sie eine Übersicht.


